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FC Schalke 04: Kritik der Ultras an
Büskens  überraschendem Abschied

Ultras von FC Schalke 04 kritisieren den Abschied von Mike
Büskens und die Nachfolgewahl, die für Unmut sorgt.

Im Umfeld des FC Schalke 04 sorgt der jüngste Wechsel im
Trainerteam für hitzige Diskussionen unter den Fans,
insbesondere bei den Ultras Gelsenkirchen. Der Weggang des
ehemaligen Co-Trainers Mike Büskens und die gleichzeitige
Verpflichtung des ehemaligen Spielers Sidney Sam werfen viele
Fragen auf und haben eine breite Debatte über Respekt und
Wertschätzung im Profisport ausgelöst.

Die Entscheidung und ihre Auswirkungen

Die Entscheidung, Mike Büskens aus dem Trainerteam zu
entfernen, kam für viele überraschend. Büskens, der eine lange
und bewegte Karriere beim FC Schalke 04 vorweisen kann,
wurde eines Morgens beim Frühstück über seinen Abschied
informiert. Diese Vorgehensweise wurde von den Ultras scharf
kritisiert, da viele der Meinung sind, dass jemand, der sich über
Jahre hinweg so stark für den Verein eingesetzt hat, einen
angemessenen Abschied verdient hätte.

Reaktionen der Ultras: Ein Aufschrei der
Fans

In einer Stellungnahme, die im Spieltagsheftchen „Blauer Brief“
veröffentlicht wurde, drücken die Ultras ihre Enttäuschung über
die Art des Abschieds aus: „Jemanden, der für diesen Verein so



viel geleistet hat, mit einer so plötzlichen Mitteilung zu
behandeln, ist nicht die Art und Weise, die wir erwarten.“ Diese
Worte spiegeln das große Unverständnis und die Traurigkeit der
Fangemeinde wider.

Die Wahl von Sidney Sam als Nachfolger

Ein weiterer Punkt, der für Verwirrung sorgt, ist die Wahl von
Sidney Sam als Büskens‘ Nachfolger. Sam, der von 2014 bis
2017 für Schalke aktiv war, hat in der Vergangenheit kein
positives Image bei den Fans hinterlassen. Die Ultras äußern in
ihrem „Blauen Brief“ ihre Bedenken bezüglich dieser
Entscheidung: „Wenn … anschließend sieht, dass seine Position
mit jemandem besetzt wird, der sich auf Schalke in der
Vergangenheit nicht gerade mit Ruhm bekleckert hat, dann wirft
das Ganze schon viele Fragezeichen auf.“

Die Bedeutung für die Vereinsmentalität

Die Geschehnisse rund um die Trainerwechsel beim FC Schalke
04 werfen nicht nur Fragen zur Umgangsweise mit Verdiensten
von langjährigen Mitarbeitern auf, sondern bergen auch das
Potenzial, die Vereinsmentalität zu beeinflussen. Eine solche
Kritik von der Fangemeinde deutet auf einen tiefen emotionalen
Rückhalt für Personen hin, die sich für den Verein verdient
gemacht haben. Das Feedback der Ultras könnte dem Verein
eine klare Botschaft senden: Respekt und Wertschätzung sind
unerlässlich, um die Verbundenheit der Fans und die Identität
des Clubs zu wahren.

Fazit: Ein Moment des Umbruchs

Die anhaltenden Diskussionen über die Trainerwechsel beim FC
Schalke 04 verdeutlichen die Sensibilität, die mit Veränderungen
im Fußball einhergeht. In einer Zeit des Umbruchs, in der sowohl
Spieler als auch Funktionen wechseln, ist der Umgang mit
langjährigen Mitgliedern entscheidend für die Beziehung



zwischen Verein und Fans. Die Ultras Gelsenkirchen haben durch
ihre kritische Haltung einen relevanten Punkt hervorgehoben,
der möglicherweise auch andere Clubs zum Nachdenken
anregen könnte.
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